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Der Architekturprofessor Miroslav Grčev  äußerte sich in einem Interview des bulgarischen
Fernsehens über die Antikisierung , der systematischen Usurpation griechischer Geschichte
,und das aufstellen von Statuen griechischer Persönlichkeiten der antiken Welt in der
ehemaligen jugoslawischen Republik (FYROM).

      

  

  

        

„Nur ein Dilettant, nur ein Idiot kann über eine makedonische Kultur, eine makedonische Geschichte der prähistorischen, neolithischen und paläolithischen Epoche sprechen. Was in normalen Staaten als Bestandteil von Parodien und Komödien gilt, erlaubt man hierzulande auf diversen Plattformen mit Mikrofonen seriös auszusprechen“. – so Miroslav Grčev . Nicht wenige Akademiker und gelehrte verurteilen offiziell diese historische Usurpation. Über 300 Akademiker weltweit, verurteilen diese historische Verzerrung durch die Verwendung des Terms „Makedonien“ und wendeten sich in einem Beschwerdebrief an den Präsidenten der vereinigten Staaten. Beschwerdebrief mit deutscher Übersetzung hier: Macedonia Evidence
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